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EIN STADTTEIL FÜR FLÜCHTLINGE



Die YOU Stiftung – Bildung für Kinder in Not will durch ein 
einzigartiges Beispielprojekt mit Hilfe von Sponsoren und 
Kleinspendern einen ganz neuen Weg des sozialen Invest-
ments bestreiten und Baraka zu einem Pilotdorf umwan-
deln, dessen Entwicklung für Slumgebiete auf der gesamten 
Welt Vorbildcharakter hat. Das Projekt soll sich auf die ge- 
samte Lebensqualität in Dakar/Senegal auswirken. Mit dem 
daraus resultierenden Fortschritt durch Wandel werden 
alle acht UN-Millenniumsziele und auch ein großer Teil 
der neuen nachhaltigen Entwicklungsziele (SDG‘s) effektiv 
unterstützt. Außerdem werden durch das Projekt Arbeits- 
plätze geschaffen, die lokale Wirtschaft gestärkt und das 
Stadtviertel autark. Durch das Prinzip „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
werden die Lebensbedingungen der Bevölkerung verbessert 
und somit Flüchtlingsströme verringert.

Der BDA fördert eine Kultur des Planens und Bauens, um so 
mit funktional und ästhetisch gestalteten Gebäuden, Plätzen 
und Städten den Lebensraum und die Lebensqualität aller 
zu bereichern. Aus diesen Grundsätzen ist das Projekt  
“Baraka: Ein Beispiel für die gesamte Welt: Vom Slum zum 
autarken Stadtteil” entstanden. 

Das Stadtviertel “Baraka” ist seit vielen Jahren im Pro-
gramm der YOU Stiftung (ehem. Stiftung UNESCO) – Bildung 
für Kinder in Not. Es ist eine wild gewachsene Siedlung,  
die schon seit 20 Jahren existiert. Die Bewohner sind 
Flüchtlinge aus vielen afrikanischen Ländern, aber auch 
Senegalesen selbst. Familien, die vom Land in die Stadt 
geflüchtet sind. Für die Nachbarschaft sind sie Gesindel.  

“ BARAKA” 
EIN STADTTEIL FÜR FLÜCHTLINGE
Ein Projekt des BDA Düsseldorf, der YOU Stiftung – Bildung 
für Kinder in Not, der Hochschule Düsseldorf Fakultät 
PBSA und dem Stadtmuseum Landeshauptstadt Düsseldorf



Aber sie haben sich zusammengeschlossen und eine Ge-
meinschaft geschaffen, die sich etabliert hat. Die Arbeit vor 
Ort wird von der YOU Stiftung konsequent fortgesetzt und 
führte zu der Initiative eine Studienarbeit anzuregen, die 
in der Realisierung von Unterkünften münden soll, die den 
Menschen ein angemessenes Zuhause bieten.

Diese Aufgabe hat der BDA übernommen und einen Stu-
dentenwettbewerb an der PBSA Hochschule Düsseldorf 
ausgelobt. Es soll ein Haus entwickelt werden, welches 
prototypisch auf den Ort und die Menschen Barakas zu- 
geschnitten ist. Das Standardhaus selbst muss ca. 8-10 Per-
sonen ein qualitätsvolles Zuhause bieten. Als Infrastruktur 
werden Elektrizität, Frisch- und Abwasser vorausgesetzt. 
Es wird erwartet, dass das Projekt den einschlägigen öko- 
logischen, wie auch nachhaltigen Anforderungen unserer 
Zeit gerecht wird. D.h., bei der Realisierung gilt es nicht nur 
den Bedürfnissen der Nutzer gerecht zu werden, sondern 
zugleich auch den Einsatz regionaler Materialien sowie 
Rohstoffe sicherzustellen und auch die Selbsthilfe-Poten-
tiale der Bevölkerung zu berücksichtigen. Ziel ist es, dort 
mit ca. 200 Einheiten ein autarkes, qualitätvolles Quartier 
zu errichten. Der städtebauliche Masterplan sowie die 
gemeinschaftlichen Einrichtungen werden parallel in einem 
Masterkurs erarbeitet. Beteiligte der Hochschule sind:  
Prof. D. Vaner, Masterplan, gemeinschaftliche Einricht- 
ungen; Prof. J. Schuster das einzelne Haus (federführend). 
Beratend: Prof. Ackermann, Tragwerk; Prof. Fenner, Land-
schaft; Prof. Leeser, Städtebau; Prof. Stahl, Ökologie.

Die Arbeiten werden von einer internationalen Jury be- 
wertet und die Preisträger ermittelt. Die städtebaulichen 
und architektonischen Entwürfe sind dann Grundlage für 
die Realisierung. Alle Arbeiten werden im Stadtmuseum 
Landeshauptstadt Düsseldorf ausgestellt. 
 



Stadtmuseum
Landeshauptstadt Düsseldorf

Weitere Infos unter:

http://you-stiftung.de/vom-slum-zum-vorzeigedorf
https://www.duesseldorf.de/stadtmuseum 
www.bda-duesseldorf.de
www.pbsa.hs-duesseldorf.de

AUSSTELLUNGSDAUER 10.-28.2.2016
ÖFFNUNGSZEITEN 11.00-18.00 Uhr 
   Montags geschlossen

Stadtmuseum Düsseldorf, Berger Allee 2,  
40213 Düsseldorf / Telefon: 0211-8996170

Die Preisverleihung und die Ausstel-
lungseröffnung finden am 9. Februar 
2016 um 18.00 Uhr im Stadtmuseum 
Landeshauptstadt Düsseldorf statt.

Düsseldorf


